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Einladung zur
Mitgliederversammlung

der Jagdgenossenschaft
Barkow am 02.07.2022

um 11:00 Uhr
im Landgasthof Barkow

Tagesordung:
1. Begrüßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. Bericht des Kassenwarts
3. Entlastung des Vorstandes
4. Diskussion
5. Mittagessen

Der Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft 
Wangelin

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft lädt alle Mitglieder 
zur Versammlung der Jagdgenossenschaft Wangelin am 
Freitag, den 15.07.2022 um 18.30 Uhr in Jarchows Scheune, 
Dorfstraße 4 in 19395 Ganzlin OT Wangelin ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Abstimmung zur Tagesordnung
3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht
5. Entlastung des Vorstandes
6. Sonstiges

Der Vorstand

Mit Joachim Ringelnatz um die Welt
Jutta Hoppe erweckt den Kabarettisten, Schriftsteller und Maler zum Leben

Sie hat einen Faible für ganz 
besondere Persönlichkei-
ten. Für die bekannte Mu-
sikerin und Schauspielerin 
Jutta Hoppe ist Joachim 
Ringelnatz eine solche 
Persönlichkeit – mutig, 
engagiert und humorvoll 
berührt und erfreut er die 
Menschen bis heute. Mit 
Gedichten und viel Musik 
nahm die Multiinstrumen-
talisten „alle Mann“ mit an 
Bord und begab sich auf 
den Wellen der Musik ge-
meinsam mit der Besat-
zung auf eine inspirierende 
und geistreiche Lebens-
reise des Künstlers. „Alle 
Mann“ – das waren an die-
sem Abend alle Gäste des 
Kulturstammtisches, der 
wieder im Parkhotel am 
Klüschenberg stattfand.

„Heute Abend erweckt die Musikerin und Schauspielerin, 
Jutta Hoppe, die eigene Theaterproduktionen und Lesungen 
mit Musik humorvoll und abwechslungsreich inszeniert, 
Joachim Ringelnatz zum Leben. Sie nimmt uns mit auf eine 
poetisch-musikalische Lebensreise, auch auf eine Hafen-
rundfahrt um die Welt“, stimmte der Organisator Rüdiger 
Hoppenhöft das gutgelaunte Publikum ein. Und schon ging 
es los. Mit Worten von Joachim Ringelnatz und untermalt 
von Klängen des Akkordeons begrüßte Jutta Hoppe das Pu-
blikum. Zur Veranschaulichung dienten Fotos von Ringelnatz 
und von ihm gemalte Bilder, die sichtbar platziert die Bühne 
schmückten. Geschichten aus dem Leben des witzigen und 
geistreichen Künstlers, der mit bürgerlichem Namen Hans 
Gustav Bötticher hieß, wechselten sich ab mit humorvollen 
und skurrilen Gedichten, die nie ohne Tiefgang daherkamen. 
Mal mit Matrosenkappe, mal mit Zylinder, mal laut, mal leise, 
mal in der Kneipe, mal an Bord, in vielen Städten unterwegs 
– stets einfühlsam vorgetragen und musikalisch inszeniert. 

Wie das Leben von Ringelnatz eben war – teils skurril, teils 
expressionistisch, freiheitsliebend, munter und dem Leben 
zugewandt. Die studierte Musikerin, unterstrich die dich-
terische Vielfalt durch den wechselweisen Einsatz gleich 
dreier Instrumente. Neben dem Akkordeon beherrscht sie 
auch das Geigen- und Gitarrenspiel wie kaum eine zweite. 
Ein echtes Multitalent! Das Publikum lebte mit – nicht nur, 
weil Mitsingen erwünscht war.

Leider endete das vielseitige und bewegte Leben von Joa-
chim Ringelnatz viel zu früh – und auch der Abend zog viel 
zu schnell vorüber. Vieles an Weisheiten konnten mit nach 
Hause genommen werden. Allen voran: „Humor ist der Knopf, 
der verhindert, dass uns der Kragen platzt.“

Jutta Sippell

Humorvolle und skurrile Geschichten - nie ohne Tiefgang. 
Fotos (2): Jutta Sippel

Jutta Hoppe begleitet die po-
etische Lebensreise wechsel-
weise auf 3 Instrumenten - hier 
auf dem Akkordeon


